
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Unternehmer und natürliche Personen 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Unternehmer und natürliche Personen (im 

Folgenden "Geschäftsbedingungen" genannt). Die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen" 

gelten für Verträge, die über den Online-Shop geschlossen werden, auf der Website 

www.holz-pavillon.de (im Folgenden "Website" genannt) zwischen unser Unternehmen: 

Pergola Dřevěná s.r.o. / holz-pavillon.de 

Ocelkova 643, Černý Most, 198 00 Praha 9 Tschechische Republik 

Telefonnummer: +49 1551 0175125 

E-Mail-Kontakt: info@holz-pavillon.de 

als der Verkäufer 

und ein Unternehmer oder eine natürliche Person als Käufer 

(beide nachstehend gemeinsam als "Parteien" bezeichnet). 

1. EINLEITENDE BESTIMMUNGEN 

1.1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen definieren und spezifizieren die grundlegenden 

Rechte und Pflichten der Parteien in den Abschluss eines Kaufvertrags oder eines anderen 

hierin genannten Vertrags (im Folgenden "Vertrag" genannt) über die Website. 

1.2. Die Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind ein wesentlicher 

Bestandteil des Vertrages. Abweichende Bestimmungen von den Bedingungen können im 

Vertrag vereinbart werden. Abweichende Bestimmungen im Vertrag haben Vorrang vor den 

Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Wortlaut der Bedingungen und 

Konditionen kann vom Verkäufer geändert oder ergänzt werden. Die Rechte und Pflichten der 

Parteien richten sich stets nach den Wortlaut der Bedingungen, unter denen sie in Kraft 

getreten sind. Rechte und Pflichten der Parteien der Parteien wird ferner durch das 

Beschwerdeverfahren für Unternehmer und natürliche Personen geregelt, und die 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die auf der Website gegebenen Hinweise, 

insbesondere beim Vertragsabschluss. In Angelegenheiten, die hier nicht geregelt sind, richten 

sich die Beziehungen der Parteien nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

1.3. Diese Bedingungen gelten für Käufer, die Unternehmer sind, und für natürliche Personen. 

Verträge, die mit Verbrauchern geschlossen werden, unterliegen nicht diesen Bedingungen, 

sondern die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Verbraucher. 

1.4. Der Käufer erwirbt das Eigentum an den Waren durch Zahlung des vollen Kaufpreises, 

jedoch nicht vor bevor er die Waren in Besitz nimmt. 

1.5. Mit dem Absenden einer Bestellung bestätigt der Käufer, dass er diese Bedingungen 

gelesen hat und dass er mit deren Inhalt einverstanden ist. 

2. Bestellung und Abschluss des Vertrages 

2.1. Auf der Website wird eine Liste der Waren mit einer Beschreibung der wichtigsten 

Merkmale bereitgestellt eines jeden Artikels. Die Darstellung der Waren auf der Website 

dient nur zu Informationszwecken. 



Natur und stellt kein Angebot des Verkäufers zum Abschluss eines Vertrages. Für den 

Abschluss eines Vertrags ist es erforderlich, dass der Käufer eine Bestellung abgeschickt hat 

und der Verkäufer diese angenommen hat. 

2.2. Der Käufer gibt die Bestellung über das Website oder andere auf jede andere Weise, die 

auf der Website angegeben ist oder die von den Parteien vereinbart wurde. Die Bestellung 

muss immer die genaue Bezeichnung der bestellten Ware enthalten (oder die numerische 

Bezeichnung der Ware), die Anzahl der Artikel, die gewählte Zahlungs- und Transportart 

sowie die Kontaktdaten des Käufers (Vor- und Nachname oder Firmenname, 

Identifikationsnummer, Adresse für Lieferanschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse). Der 

Käufer ist verpflichtet zu beweisen, dass er Unternehmen durch Angabe einer gültigen 

Identifikationsnummer in der Bestellung. 

2.3. Der Verkäufer ist nicht verpflichtet, die eingegangene Bestellung zu bestätigen. Ein 

unbestätigter Auftrag ist nicht für den Verkäufer verbindlich. Der Verkäufer ist berechtigt, die 

Bestellung zu überprüfen, wenn Zweifel an der Echtheit und Ernsthaftigkeit des Auftrags. Ein 

ungeprüfter Auftrag kann zurückweisen. 

2.4. Der Vertrag kommt in dem Moment zustande, in dem der Käufer die Annahme des 

verbindlichen Angebotes erhalten hat. Auftrag des Verkäufers. 

2.5. Im Falle einer Stornierung der Bestellung durch den Käufer hat der Verkäufer das Recht 

auf eine Stornierungsgebühr, eine Gebühr von 50 % des Warenpreises. Wenn der Verkäufer 

im Zusammenhang mit dem Vertrag bereits Aufwendungen gemacht hat Kosten, so hat der 

Verkäufer auch Anspruch auf Erstattung dieser Kosten in voller Höhe. 

3. Lieferbedingungen 

3.1. Der Verkäufer ist verpflichtet, dem Käufer die Ware in der vereinbarten Art und Weise 

und ordnungsgemäß verpackt zu liefern, und mit den erforderlichen Dokumenten ausgestattet. 

Sofern nicht anders vereinbart, werden die Dokumente wie folgt zur Verfügung gestellt in 

deutscher Sprache. 

3.2. Nach Vereinbarung der Parteien kann der Verkäufer den Käufer mit dem Transport der 

Waren beauftragen und die Versicherung der Waren für die Dauer des Transports, entweder 

selbst oder durch einen Dritten. Die Kosten für Transport und Versicherung gehen zu Lasten 

des Käufers, je nach dem Gebirge, in dem die Vertragsparteien wohnen. Für die Lieferung der 

Waren an den Käufer gilt als Übergabe der Ware an den ersten Frachtführer, oder als 

Übergabe an den Käufer, wenn der Transport erfolgt durch den Verkäufer selbst. Mit der 

Lieferung der Waren geht die Gefahr von Schäden auf den Käufer über zu den Waren. 

3.3. Vor der Annahme der Waren muss der Käufer die Unversehrtheit der Verpackung der 

Waren überprüfen und etwaige Mängel unverzüglich dem Spediteur oder dem Verkäufer zu 

melden. Die Mängel werden wird ein Bericht verfasst. Wird ein Mängelbericht nicht erstellt, 

verliert der Käufer alle Ansprüche, die sich aus der mangelhaften Verpackung der Waren. 

3.4. Der Käufer ist verpflichtet, die Ware sofort nach Erhalt zu prüfen, insbesondere die 

Anzahl der Warenstücke und ihre Vollständigkeit zu überprüfen. Im Falle einer 

Unstimmigkeit muss der Käufer muss den Verkäufer unverzüglich, spätestens jedoch bis 2 

Arbeitstage nach Erhalt der Ware. Der Käufer ist verpflichtet, etwaige Mängel in geeigneter 



Weise festzustellen. in geeigneter Weise zu dokumentieren und diese Dokumentation 

zusammen mit der Meldung an den Verkäufer zu senden die Mängel. 

3.5. Nimmt der Käufer die Ware nicht an, so hat der Verkäufer das Recht, Folgendes zu 

verlangen die vollständige Zahlung des Kaufpreises. 

4. Zahlungsbedingungen 

4.1. Der Käufer hat die Möglichkeit, den Kaufpreis für die Waren an den Verkäufer zu zahlen, 

zusätzlich zu anderen Methoden die auf der Website aufgeführt sind oder individuell 

vereinbart wurden, durch einen der folgenden Punkte der aufgeführten Methoden: 

-per Nachnahme oder persönliche Abholung; 

-in bar vor der Lieferung der Ware durch Überweisung auf das Bankkonto des Verkäufers bei 

auf der Grundlage einer Vorschussrechnung; 

- bargeldlos bei Lieferung der Ware durch Überweisung auf das Bankkonto des Verkäufers 

auf der Grundlage von Steuerbeleg (Rechnung) zu dem auf der Rechnung angegebenen 

Fälligkeitsdatum. 

Der Verkäufer ist berechtigt, die Bezahlung der Ware nach der Lieferung der Ware zu 

verweigern. Diese Zahlungsmethode ist normalerweise für Stammkunden reserviert. Sofern 

nicht anders vereinbart, wird die Rechnung dem die Waren zusammen mit dem Lieferschein. 

4.2. Im Falle der Barzahlung ist der Preis bei Erhalt der Ware fällig. Im Falle einer 

bargeldlosen Zahlung ist der Preis ist innerhalb von fünf Tagen nach Eingang der Bestellung 

zu zahlen, sofern die Parteien nichts anderes vereinbart haben. Im Falle der bargeldlosen 

Zahlung ist die Verpflichtung des Käufers zur Zahlung des Warenpreises zum Zeitpunkt der 

wenn der entsprechende Betrag auf dem Konto des Verkäufers gutgeschrieben wird. 

4.3. Bei Nichteinhaltung des Fälligkeitstermins gemäß diesen Bedingungen kann der Käufer 

Verzugszinsen in Höhe von 0,5 % des geschuldeten Betrags für jeden Verzugstag berechnet 

werden. Anspruch das Recht des Verkäufers auf Ersatz des durch den Verzug des Käufers 

entstandenen Schadens bleibt unberührt. 

4.4. Im Falle des Verzugs des Käufers mit der Zahlung des Warenpreises ist der Verkäufer 

außerdem berechtigt weitere vereinbarte Lieferungen der Waren auszusetzen, bis alle 

ausstehenden Schulden des Käufers. 

4.5. Die Bezahlung der Ware ist in EURO möglich. 

5. Rücktritt vom Vertrag 

5.1. Bis zur Abnahme der Ware durch den Käufer ist der Verkäufer jederzeit zum Rücktritt 

vom Vertrag berechtigt. In diesem Fall muss der Verkäufer dem Käufer den bereits gezahlten 

Kaufpreis zurückerstatten vom Käufer bargeldlos auf das ihm zu diesem Zweck vom Käufer 

mitgeteilte Konto überwiesen werden oder das Konto, von dem das Geld für die Zahlung des 

Kaufpreises überwiesen wurde (wenn der Käufer nicht 5 Tage nach der Stornierung 

benachrichtigt der Käufer den Verkäufer nicht). 

5.2. Der Verkäufer ist ferner berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn der Käufer mit der 

Zahlung in Verzug ist, den Kaufpreis der Waren für mehr als 4 Wochen. Zugleich hat der 



Verkäufer in diesem Fall Anspruch auf eine Vertragsstrafe in Höhe von 50 % des 

Warenpreises. 

5.3. Der Käufer ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn der Verkäufer mit der 

Lieferung der Ware in Verzug ist mehr als 4 Wochen ab dem vereinbarten Liefertermin. 

5.4. Der Käufer ist nicht berechtigt, bei ordnungsgemäß gelieferter Ware vom Vertrag 

zurückzutreten, pünktlich und ohne Mängel. 

5.5. Der Rücktritt vom Vertrag bedarf der Schriftform und ist im Falle von vereinbarten 

Verträgen elektronisch, auch elektronisch. Der Rücktritt vom Vertrag wird wirksam mit der 

Zustellung der der Rücktrittsmitteilung an die andere Vertragspartei. 

5.6. Wurde ein Geschenk zusammen mit der Ware zur Verfügung gestellt, so erlischt der 

Geschenkvertrag mit dem Rücktritt von einer der beiden Parteien. 

6. Rechte aus mangelhafter Leistung 

6.1. Die Voraussetzungen für die Ausübung der Mängelrechte und der 

Gewährleistungshaftung sind in der Reklamationsordnung geregelt. Regeln für Unternehmer 

und natürliche Personen des Verkäufers. 

7. Schutz der Geschäftsgeheimnisse und der Geschäftspolitik des Verkäufers 

7.1. Während der Verhandlung und Ausführung des Vertrages kann der Käufer Informationen 

erhalten, die als vertraulich gekennzeichnet sind oder deren Vertraulichkeit sich aus ihrer 

Natur ergibt. Der Käufer muss verpflichtet sich im Besonderen: 

-vertraulich zu behandeln; 

-ohne die Zustimmung des Verkäufers nicht an andere Personen weiterzugeben; 

-nicht für einen anderen Zweck als die Erfüllung des Vertrags zu verwenden; 

-nicht in einer anderen schädlichen Weise zu verwenden. 

7.2. Der Käufer verpflichtet sich ferner, ohne Zustimmung des Verkäufers keine Kopien der 

Dokumente anzufertigen, die ihm vom Verkäufer zur Verfügung gestellt werden. 

8. REGISTRIERUNG AUF DER WEBSITE 

8.1. Wie können Sie sich auf der Website registrieren? 

Durch die Registrierung über das Anmeldeformular auf der Website kann der Benutzerkonto. 

Halten Sie die Zugangsdaten zum Benutzerkonto vertraulich. 

Wir sind nicht verantwortlich für den Missbrauch des Benutzerkontos durch Dritte. Die bei 

der Anmeldung gemachten Angaben müssen wahrheitsgemäß und vollständig sein. Ein 

Konto, das erstellt wurde mit falsche oder unvollständige Angaben gemacht wurden, können 

wir sie ohne Erstattung stornieren. Im Falle von Änderungen an Ihren Daten vornehmen 

möchten, empfehlen wir Ihnen, Ihr Benutzerkonto sofort zu ändern. 

8.2. Was ist der Zweck eines Benutzerkontos? 



Über Ihr Benutzerkonto können Sie vor allem Waren bestellen, verfolgen Bestellungen und 

Verwaltung Ihres Benutzerkontos. Mögliche Zusatzfunktionen des Benutzerkontos sind 

immer auf der Website aufgeführt. 

8.3 Wann können wir Ihr Benutzerkonto löschen? 

Bitte beachten Sie, dass wir das Recht haben, Ihr Benutzerkonto ohne Rückerstattung zu 

löschen, wenn ein Verstoß gegen die guten Sitten, das geltende Recht oder ein anderes 

geltendes Gesetz durch Ihr Konto vorliegt Vorschriften oder diese Bedingungen. 

9. URHEBERRECHTSSCHUTZ, HAFTUNG UND NUTZUNG VON WEBSITE 

9.1. Ist der Inhalt der Website urheberrechtlich geschützt? 

Der Inhalt der Webseiten, die sich auf der Website befinden (Texte einschließlich der 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Fotos, Bilder, Logos, Software usw.), ist durch unser 

Urheberrecht oder die Rechte anderer geschützt. Es ist nicht gestattet, den Inhalt ohne unsere 

Zustimmung oder die des Urheberrechtsinhabers zu verändern, zu kopieren, zu 

vervielfältigen, zu verbreiten oder für irgendeinen Zweck zu nutzen. Insbesondere dürfen Sie 

nicht unentgeltlich oder gegen Entgelt zur Verfügung stellen Fotos und Texte auf der 

Website. 

Die Namen und Bezeichnungen von Erzeugnissen, Waren, Dienstleistungen, Gesellschaften 

und Unternehmen können eingetragen werden Marken der jeweiligen Eigentümer. 

9.2. Verantwortung und Nutzung des Webinterfaces 

Wir haften nicht für Fehler, die durch Eingriffe Dritter in das Website oder durch eine nicht 

bestimmungsgemäße Nutzung entstehen. Bei der Nutzung der Website dürfen Sie keine 

Verfahren anwenden, die die Funktion des Systems beeinträchtigen oder das System 

unangemessen belasten können. Wenn Sie sich bei der Nutzung der Website illegal oder 

unethisch verhalten, können wir Ihren Zugang zur Website ohne jegliche Entschädigung 

einschränken, aussetzen oder beenden. In diesem Fall sind Sie darüber hinaus verpflichtet, uns 

alle Schäden zu ersetzen, die nachweislich durch Ihr Verhalten gemäß diesem Absatz 

verursacht wurden. 

Bitte beachten Sie, dass das Anklicken bestimmter Links auf der Website verlassen und Sie 

auf Websites Dritter umleiten Einheiten. 

10. Schlussbestimmungen 

10.1. Wenn die Beziehung im Zusammenhang mit der Nutzung der Webschnittstelle oder das 

durch den Vertrag begründete Rechtsverhältnis ein internationales (ausländisches) Element 

enthält, vereinbaren die Parteien, dass das Verhältnis folgenden Bestimmungen unterliegt 

deutsches Recht (unter Ausschluss der Anwendung des UN-Übereinkommens über Verträge 

über den internationalen Warenkauf Waren). 

10.2. Sollte eine Bestimmung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ungültig oder 

unwirksam sein oder unwirksam ist oder wird, so wird die unwirksame Bestimmung ersetzt 

durch die Bestimmung, deren Sinn der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. Die 

Ungültigkeit oder die Unwirksamkeit oder Undurchführbarkeit einer Bestimmung berührt die 



Gültigkeit der anderen nicht. Änderungen des Vertrags oder der Bedingungen bedürfen der 

Schriftform. 

Diese Bedingungen sind gültig und wirksam ab dem 8. September 2021. 

 


